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Beromünster aktuell
Beromünster · Gunzwil · Neudorf · Schwarzenbach

Während in Beromünster der Stand-
ort des Pflegewohnheims Bärgmättli 
hitzig diskutiert wird, gerät die 
 Umfahrungsstrasse in den Hinter-
grund. Der Kantonsingenieur Gregor 
Schwegler nimmt im Interview Stel-
lung zum aktuellen Stand, zur Quali-
tät des Projekts und zum Zeitplan. 
 
Gregor Schwegler, Sie haben das 
Amt des Kantonsingenieurs per 1. 
Februar von Rolf Bättig übernom-
men, der nach 12 Jahren in Pension 
ging. Nach rund 100 Tagen im Amt: 
Was sind Ihre ersten Eindrücke? 
Ich bin aus der Privatwirtschaft zur 
Dienststelle Verkehr und Infrastruk-
tur (vif) gekommen und ich muss sa-
gen, dass hier alles sehr gut organi-
siert ist. Ich wusste, dass mich eine 
vielseitige Aufgabe erwartet, aber wie 
sich gezeigt hat, ist die Arbeit als 
Kantonsingenieur noch vielseitiger, 
als gedacht. 
 
Die Umfahrungsstrasse in Bero-
münster fällt in Ihren Zuständig-
keitsbereich. Welchen Eindruck 
 haben Sie vom Projekt? 
Wir haben mit der Umfahrungsstrasse 
ein sorgfältig geplantes Projekt, um 
den Flecken vom Durchgangsverkehr 
zu entlasten. Dieses Ziel können wir 
gut erreichen. 
 
Wie weit ist das Projekt 
fortgeschritten? 
Das Auflageprojekt ist abgeschlossen. 
Ende August geht das Projekt in die 
öffentliche Projektauflage. Damit 
sind wir gut auf Kurs. 
 
Sie blicken als Kantonsingenieur 
auf 30 Jahre Erfahrung zurück, wie 
beurteilen Sie die Qualität der ge-
planten Umfahrung? 
Das Projekt ist sehr spannend und 
anspruchsvoll, da die Umfahrung 
nicht weit weg vom Zentrum von Be-
romünster verläuft. Einzelne Häuser 

müssen deshalb der neuen Strasse 
weichen. Da die Umfahrungsstrasse 
innerorts erstellt wird, gilt es auch, di-
vergierende Interessen zu berück-
sichtigen. Das Projekt ist aber sehr 
gut ausgearbeitet, optimal auf den 
Fuss- und Fahrradverkehr abge-
stimmt und passt sich gut in die 
Landschaft ein. Die jetzige Lösung ist 
meiner Meinung nach für die An-
wohnerinnen und Anwohner ideal. 
Die Qualität der geplanten Umfah-
rungsstrasse ist sehr hoch.  
 
Im Mai 2020 lehnten die Stimmbür-
ger die Ortsplanungs revision von 
Beromünster ab. Was  bedeutet die-
ses Nein für die Umfahrungsstrasse 
aus Sicht des Kantons? 
Dieses Nein hatte keinen direkten Ein-
fluss auf die Umfahrung. Mit dem Ent-
scheid des Gemeinderats, das Pflege-
wohnheim im Bifang neu zu bauen, 
können wir bei der Umfahrungsstrasse 
eine optimale Linienführung realisieren. 
 
Mussten nach dem Nein Anpassun-
gen gemacht werden? 
Nein. In enger Zusammenarbeit mit 
dem Gemeinderat Beromünster und 
nachdem seitens der Gemeinde das 
weitere Vorgehen in Sachen Ortspla-
nung festgelegt wurde, haben wir ent-
schieden, an der bisherigen Linien-
führung im Ostteil der Umfahrung 
festzuhalten und das Auflageprojekt 
auf dieser Basis fertigzustellen. 
 
Wo sehen Sie die grössten  
Stolpersteine? 
Entscheidend ist die Ortsplanungsre-
vision mit dem neuen Standort des 
Pflegewohnheims Bärgmättli. An-
schliessend folgt die Planauflage so-
wie die Volksabstimmung. Diese ist 
nötig, da das Projekt über 25 Millio-
nen Franken kostet. Ich bin über-
zeugt, dass das Projekt für den Kan-
ton Luzern zentral und von hoher 
Qualität ist. 

Sie haben es erwähnt. Das Projekt 
kostet über 25 Millionen, nämlich 
60 Millionen Franken. Das war zu 
Beginn anders. In der Planungs-
phase schätzte man die Kosten auf 
25 Millionen Franken. Wie kam 
das und sind die 60 Millionen 
Franken noch aktuell? 
Das ist noch aktuell. Wir rechnen mit 
Kosten von 60 Millionen Franken 
und haben dafür eine gute Projektie-
rungsgrundlage. Das war bei den ur-
sprünglichen 25 Millionen Franken 
noch nicht so. Diese Zahl stammt aus 
einer Vorstudie. Zusätzliche Mehr-
kosten gab es bei den Land-Zukäu-
fen.  
 
Wie sieht es finanziell aus? Der 
Kanton schätzt die coronabeding-

ten Mehrausgaben auf 50 Millio-
nen Franken, will aber gleichzeitig 
millionenschwere Investitionen 
 tätigen – neues Verwaltungsgebäu-
de am Seetalplatz, Renaturierung 
der Reuss und der kleinen Emme, 
die Lammschlucht – hat es da noch 
Geld für die Umfahrung in Bero-
münster? 
 
Die Umfahrungsstrasse ist ein 
Schlüsselprojekt des Kantons. So hat 
es beispielsweise im Bauprogramm 
für Kantonsstrassen erste Priorität. 
Am Ende entscheidet aber der Kan-
tonsrat und die Stimmbürger des 
Kantons Luzern. Um unseren Kanton 
vorwärts bringen zu können, ist es 
wichtig, dass der Kanton Luzern 
nachhaltige Investitionen tätigt und 
damit auch wichtige Impulse für un-
sere Wirtschaft setzt. 
 
Das Geld ist da. Wie wird die 
Umfahrungsstrasse finanziert?  
Die Projekte aus dem Bauprogramm 
werden finanziert durch Einnahmen 
aus der Mineralölsteuer, den Stras-
senverkehrsabgaben und den 
Schwerverkehrsabgaben. Diese Mit-
tel sind zweckgebunden für den 
Strassenbau einzusetzen. 
 
Ein Ziel ist der Schutz des denk-
mal geschützten Ortsbildes. Wie 
wird das erreicht? Braucht es da 
 besondere Massnahmen? 
Die neue Umfahrungsstrasse ist als 
Teil des ortbaulichen Bildes von Be-
romünster zu sehen. Die Gestaltung 
hatte daher die Aufgabe, die Strasse 
in die Landschaft und in die Bebau-
ung zu integrieren und gleichzeitig 
die Umweltverträglichkeit zu unter-
stützen. Es ging also nicht ums Ka-
schieren, sondern um die Verstär-
kung von lokalen Eigenheiten und 
die Unterstützung von visuellen, orts-
baulichen Prinzipien. Bewusst wurde 
auch die angedachte bauliche Ent-

wicklung von Beromünster in die Ge-
staltung miteinbezogen. Mit einer 
sorgfältigen Planung der Strasse und 
deren Umfeld konnte dies erreicht 
werden. Mit der neuen Brücke über 
die Wyna entsteht das markanteste 
Bauwerk der Umfahrungsstrasse. Mit 
der Durchführung eines Brücken-
wettbewerbs wurde das Ziel erreicht, 
ein Bauwerk zu erhalten, das sich op-
tisch zurückhaltend optimal in die 
Landschaft eingliedert. Nicht die 
Brücke, sondern der «Flecken» soll 
im Vordergrund stehen. 
 
Wie sieht der Zeitplan aus?  
Im nächsten Schritt folgt die öffentli-
che Planauflage. Diese wird vom 23. 
August bis am 21. September stattfin-
den. Während dieser Zeit liegen die 
Unterlagen auf der Gemeindekanzlei 
Beromünster öffentlich auf. Die weite-
ren Schritte sind abhängig von den 
eingehenden Einsprachen und allfälli-
gen Weiterzügen an die Gerichte. Bei 
einem optimalen Verlauf ist die kanto-
nale Volksabstimmung für den Früh-
ling 2023 vorgesehen. Bei einem Ja der 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
kann mit den Bauarbeiten zirka Mitte 
2024 gestartet werden. 
 
Was wurde noch nicht gesagt, 
Sie haben das letzte Wort… 
Eine solche Umfahrungsstrasse wie 
sie in Beromünster realisiert wird, ist 
auch für die Dienststelle vif nicht all-
täglich. Weil die Linienführung nah 
am Zentrum verläuft, ist die Umfah-
rung anspruchsvoller zu planen als in 
weiträumigen Gebieten. Die Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde war und 
ist wichtig und wirklich sehr gut. In 
allen Diskussionen haben wir immer 
einen Weg gefunden und gemeinsame 
Lösungen entwickelt. Ich bin über-
zeugt, die Umfahrungsstrasse ist eine 
grosse Chance für Beromünster. 
 

Interview: Sandro Portmann 

Kantonsingenieur Gregor Schwegler im Gespräch zur Umfahrungsstrasse 

«Bei einem Ja starten die Bauarbeiten Mitte 2024»

«Die Qualität der geplanten Umfah-
rungsstrasse ist sehr hoch», sagt der 
Kantonsingenieur Gregor Schweg-
ler. (Bild: zvg)

Meline Stalder ist seit fast 11 Jahren 
bei der Gemeindeverwaltung Bero-
münster tätig. In dieser Zeit hat sie 
sich berufsbegleitend stets aus- und 
weitergebildet. Unter anderem hat sie 
vor einigen Jahren bereits den Lehr-
gang Verwaltungswirtschaft, Fach-
modul Recht sowie den Lehrgang 
Verwaltungsmanagement an der 
Hochschule Luzern – Wirtschaft er-
folgreich abgeschlossen. Der Regie-
rungsrat des Kantons Luzern erteilte 
Meline Stalder bereits 2015 das Fä-
higkeitszeugnis als Gemeindeschrei-
berin. 
Meline Stalder ist bei der Gemeinde-
verwaltung als Gemeindeschreiber-
Stellvertreterin, Leiterin des Bereichs 
Zentrale Dienste und Soziales sowie 
als Berufsbildnerin engagiert.  
Mit dem Abschluss ihrer Ausbildung 
zur Personalassistentin hat Meline 
Stalder vor Kurzem einen ausseror-
dentlichen Prüfungserfolg erzielt. 
Schweizweit absolvierten über 1700 
Teilnehmende die Zertifikatsprüfung 
Personalassistent/in. Meline Stalder 
hat diese anspruchsvolle Prüfung mit 
der Höchstnote 6.0 und als beste 
Kandidatin der gesamten Deutsch-
schweiz abgelegt! 
Der Gemeinderat und die Kollegin-
nen und Kollegen der Gemeindever-

waltung Beromünster gratulieren Me-
line Stalder herzlichst zu dieser ein-
drucksvollen Leistung: «Liebe Meli-
ne, wir sind stolz auf dich und freuen 
uns mit dir über deinen herausragen-
den Prüfungserfolg!»

Herausragender Prüfungs- 
erfolg für Meline Stalder Der Gemeinderat Beromünster 

schlägt vor, das Gebiet Bifang ein- 
und umzuzonen. Die Zonenplanrevi-
sion soll ein neues Pflegewohnheim 
und den Bau von betreuten Wohnun-
gen an diesem Standort ermöglichen. 
Die Planunterlagen liegen seit dem 7. 
Juni für einen Monat (d.h. bis 6. Juli 
2021) öffentlich auf.  
Als Standort für den Neubau des 
Pflegewohnheims überzeugt das Ge-
biet Bifang durch verschiedene Vor-
teile. Der Standort ist zentral gelegen, 
gut erschlossen und erreichbar. Für 
pflegebedürftige Menschen ist es be-
sonders wichtig, trotz ihrer Ein-
schränkungen am Leben teilhaben zu 

können. Der Standort Bifang bei Ge-
schäften, Restaurants und Busbahn-
hof ermöglicht dies. Neben dem Pfle-
gewohnheim ist im Bifang ein 
zusätzliches Gebäude mit betreuten 
Wohnungen, Hausärzten, Zahnärz-
ten, Spitex und weiteren Dienstleis-
tungsangeboten vorgesehen. So soll 
im Bifang dereinst ein Kompetenz-
zentrum Gesundheit und Pflege ent-
stehen. Zudem ermöglicht die Stand-
ortverlegung des Pflegewohnheimes 
eine optimale Linienführung für die 
geplante Umfahrungsstrasse. Der 
Kanton bietet an, das Gebäude und 
die Parzelle «Bärgmättli» für die Um-
fahrungsstrasse zu kaufen. 

Auflagefrist und -ort  
Die detaillierten Dokumente liegen 
wie folgt zur Einsicht auf: 
 
Ort: Gemeindeverwaltung 
Beromünster, Fläcke 1, 
6215 Beromünster  
 
Dauer: 7. Juni – 6. Juli 2021  
Zeit: Montag – Freitag 
8.00 – 12.00 Uhr 13.30 – 17.00 Uhr  
 
Die Unterlagen der öffentlichen Auf-
lage sind auch im Internet einsehbar:  
www.beromuenster.ch/de/revision-
ortsplanung/revision-ortsplanung 
 
Ortsmodell 
Während der Auflagefrist wird im 
Foyer des Stiftstheaters das Ortsmo-
dell M 1:500, in dem auch das Projekt 
der Umfahrungsstrasse dargestellt ist, 
öffentlich ausgestellt. Dieses ist jeder-
zeit von aussen einsehbar. Am 12. 
und 19. Juli 2021 finden begleitete 
Besichtigungen (innen) statt. Bitte 
melden Sie sich an per E-Mail 
 bauen@beromuenster.ch oder telefo-
nisch 041 932 14 03. 
 
Sprechstunden für individuelle 
Fragen 
finden am Mittwoch, 16. Juni 2021, 
statt. Bitte melden Sie sich ebenfalls 
an per E-Mail bauen@beromuens-
ter.ch oder telefonisch 041 932 14 03. 

Öffentliche Auflage Teilrevision Ortsplanung

Im Gebiet Bifang soll ein Kompetenzzentrum Gesundheit und Pflege ent-
stehen. (Bild: zvg)
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Der Gemeinderat Beromünster hat 
an seinen sechs Sitzungen vom 
18. März bis 28. Mai 2021 u.a. 
 
– Die Jahresberichte zu den Aufga-

benbereichen der Jahresrechnung 
2020 verabschiedet. 

– Die Petition zuhanden des Petiti-
onskomitees «Pro öV Beromüns-
ter» beantwortet. 

– Die Gemeindeversammlung vom 8. 
Juni 2021 aufgrund der Covid-19-
Pandemie auf den 22. September 
2021 verschoben. 

– Die ausserordentliche Gemeinde-
versammlung zur ersten Etappe der 
Ortsplanungsrevision auf Dienstag, 

26. Oktober 2021, festgelegt. We-
sentlicher Inhalt der ersten Etappe 
ist es, die Standortfrage für das 
neue Pflegewohnheim mit Betreu-
tem Wohnen zu klären. 

– Das Konzept Ferienbetreuung Ta-
gesstrukturen genehmigt. Für die 
Ferienbetreuung der Tagesstruktu-
ren können alle Kinder der Ge-
meinde Beromünster von Basisstu-
fe bis Sekundarschule von ihren 
Eltern angemeldet werden. Weitere 
Informationen sind unter www.be-
romuenster.ch/schule/zusatzange-
bote/tagesstrukturen zu finden. 

– Das Feuerwehrreglement über die 
Organisation der Feuerwehr Mi-

chelsamt zuhanden der Gemeinde-
versammlung vom 22. September 
2021 verabschiedet. 

– An folgenden Vernehmlassungen 
teilgenommen und eine Stellung-
nahme abgegeben: Planungsbericht 
über die Klima- und Energiepolitik 
2021 des Kantons Luzern, Teilrevi-
sion des Kantonalen Familienzula-
gengesetzes, Änderung der Besol-
dungsordnung für Lehrpersonen 
sowie Verordnung über den elek-
tronischen Verkehr in Verfahren 
vor Verwaltungsbehörden. 

– Den Aufsichtsbericht 2020 der 
Dienststelle Steuern über das Steu-
eramt Beromünster inkl. Handän-

derungs- und Grundstückgewinn-
steuern sowie Erbschaftssteuern 
zur Kenntnis genommen. Der Be-
richt lautet durchwegs positiv. 

– Die Gemeindestrategie zuhanden 
der Gemeindeversammlung vom 
22. September 2021 verabschiedet. 

– Die Budgetvorgaben für das Budget 
2022 verabschiedet. 

– Das Bürgerrecht der Gemeinde Be-
romünster an Ottiger Zazil, Neu-
dorf, erteilt. 

– Die Demission von Andreas Tresch, 
Präsident Umwelt- und Energiekom-
mission, per 31. Mai 2021, zur Kenntnis 
genommen und Ramona Hüsler-Thal-
mann zur neuen Präsidentin gewählt.

Aus dem Gemeinderat

Abderhalden Anita, Hofacherrain 4, 
6222 Gunzwil / Aufhebung Gestal-
tungsplan Hofacherrain auf Grund-
stücke Nr. 1154, 1592, 1593, 1594, 
1595, 1596, 1597, 1598, 1599, 1600, 
Hofacherrain, Gunzwil 
 
Abderhalden Anita, Hofacherrain 4, 
6222 Gunzwil / Aufbau Dachge-
schoss, Fassadensanierung, Anbau 
Wintergarten, Anbau 2 Vordächer so-
wie Lärm- und Sichtschutzvergla-
sung auf Grundstück Nr. 1594, Hof - 
acherrain 4, Gunzwil 
 
Dali-Niederberger Thomas und Car-
men, Lindemattstrasse 7, 6222 Gunz-
wil / Anbau an bestehendes Wohn-
haus auf Grundstück Nr. 1544, 
Lindemattstrasse 7, Gunzwil 
 
Dienststelle Landwirtschaft und Wald 
(lawa), Centralstrasse 33, 6210 Sursee / 
Erstellen mehrerer Waldweiher auf 
Grundstücke Nr. 153, 1139, 1141, 
1157, Herlisbergerwald, Neudorf 
 
Egli Immobilien AG Beromünster, 
Industriestrasse 4, 6215 Beromünster 
/ Erstellung temporäre Baureklame-
Tafel auf Grundstück Nr. 526, Indu - 
striestrasse 2, Beromünster 
 
Erni Urs, Hasenhusen 4, 6221 Ri-
ckenbach / Nachträgliche Bewilli-
gung Aufstellen Lagertank für Glyce-
rin auf Grundstück Nr. 696, 
Hasenhusen 4, Gunzwil 

Frey Markus, Althus 1, 6025 Neudorf 
/ Ersatz Dacheindeckung Scheune 
auf Grundstück Nr. 610, Althus 1, 
Neudorf 
 
Fuchs Isidor, Bleiki 1, 6215 Bero-
münster / Strassensanierung mit 
Hartbelag Hofzufahrt zum Wohn-
haus und Remise sowie Scheune auf 
Grundstücke Nr. 160 und 397, Bleiki, 
Beromünster 
 
Furrer Urs, Rüti 2, 6215 Schwarzen-
bach / Neueindeckung Scheunen-
dach (Nordseite) auf Grundstück Nr. 
40, Rüti 1, Schwarzenbach 
 
Galliker Esther, Lindenhofweg 7, 
6215 Beromünster, Galliker Matthi-
as, Lindenhofweg 6, 6215 Beromüns-
ter, Galliker Thomas, Lindenhofweg 
7, 6215 Beromünster / Aufstockung 
Mehrfamilienhaus auf Grundstück 
Nr. 373, Lindenhofweg 6, Beromüns-
ter 
 
Hermann-Burkart Sandra, Schlössli-
feld 4, 6215 Beromünster / Ersatz 
 Ölheizung durch aussen aufgestell- 
te Luft-Wasser-Wärmepumpe auf 
Grundstück Nr. 411, Schlösslifeld 4, 
Beromünster 
 
Hunkeler Ivan, Wilhelmshöchi 21, 
6215 Beromünster / Neubau Park-
plätze auf Grundstücke Nr. 388 und 
389, Wilhelmshöchi 21 und 23, Bero-
münster 

Hurni Walter, Chilemattring 3, 6025 
Neudorf / Erstellen einer Pergola mit 
Stützmauer, einer Windschutzwand 
sowie Farbveränderung der Fassade 
auf Grundstücke Nr. 770 und 769, 
Chilemattring 3, Neudorf 
 
Imbach Peter, Luzernerstrasse 9, 
6025 Neudorf / Ersatz Ölheizung 
durch Luft-Wasser-Wärmepumpe auf 
Grundstück Nr. 311, Luzernerstrasse 
11, Neudorf 
 
Jost-Schmidiger Roland und Manue-
la, Don Boscostrasse 20, 6215 Bero-
münster / Wanddurchbruch Küche / 
Wohnraum auf Grundstück Nr. 598, 
Don Boscostrasse 20, Beromünster 
 
Koch Pirmin und Meier Sibylle,  
 Geiss acher 28, 6222 Gunzwil / Ab-
bruch Wohnhaus mit Schweinestall, 
Gebäude Nr. 136 sowie Neubau 
Zweifamilienhaus mit Photovoltai-
kanlage auf Grundstück Nr. 955, Blo-
senberg 1, Gunzwil 
 
Koller-Willimann Bruno und Mar-
grith, Witwil 5, 6215 Beromünster / 
Ersatzbau Remise sowie nachträgli-
che Bewilligung für Geodom auf 
Grundstücke Nr. 98 und 93, Witwil 5, 
Gunzwil 
 
Kottmann Guido, Grüt 2, 6215 
Schwarzenbach / Erstellen vier Silos 
auf Grundstück Nr. 1, Grüt 2, 
Schwarzenbach 

Kulli Martin und Waldis Kulli Barba-
ra, Chappelhof 16, 6215 Beromünster 
/ An- und Umbau Wohnhaus auf 
Grundstück Nr. 85, Fläcke 5, Bero-
münster 
 
Landi Sursee, Bahnhofplatz 9, 6210 
Sursee / Umbau und Erweiterung 
 Lebensmittelladen, Umplatzierung 
Briefeinwurf und Postfachanlagen, 
Reklamen (Firmenanschriften) auf 
Grundstück Nr. 745, Weierweg 2, 
Neudorf 
 
Luzerner Kantonalbank AG, Pilatus-
strasse 12, 6002 Luzern / Umbau Ge-
schäftsstelle im Erdgeschoss, Umbau 
Büro in Wohnung im 2. Oberge-
schoss und Provisorium Geschäfts-
stelle auf Grundstück Nr. 91, Fläcke 
15, Beromünster 
 
Riebli-Stadelmann Peter und Irene, 
Spielmatte 42, 6222 Gunzwil / Erstel-
len Garagenanbau auf Grundstück 
Nr. 1519, Spielmatte 42, Gunzwil 
 
Rossi Giuseppe, Menzikerstrasse 8, 
6215 Schwarzenbach / Ersatz Ölhei-
zung durch Luft-Wasser-Wärmepum-
pe auf Grundstück Nr. 212, Menzi-
kerstrasse 8, Schwarzenbach 
 
Schumacher Urs, Steinbären 18, 
6234 Triengen / Erstellen Gartenter-
rasse für Restaurant Eintracht auf 
Grundstücke Nr. 122 und 102, Gärbi-
gass 7, Beromünster 

Stocker Silvia, Merkur 1, 6215 Bero-
münster / Edelstahlkamin für Chemi-
neeofen auf Grundstück Nr. 322, 
Merkur 1, Beromünster 
 
Studer Armin, Chilemattring 1, 6025 
Neudorf / Sitzplatzverglasung auf 
Grundstück Nr. 788, Chilemattring 1, 
Neudorf 
 
Thürig Dominik, Hundgellen 3, 
6205 Eich / Umnutzung Rindvieh-
stall in Schweinestall und neue 
Hocheinfahrt sowie Umnutzung 
ehemalige Liegehalle als Remise auf 
Grundstück Nr. 821, Chommle 9, 
Gunzwil 
 
Wessner Jonas, Oezlige 25, 6215 Be-
romünster / Um- und Anbau Mutter-
kuhstall auf Grundstück Nr. 269, 
Goldgrueb, Beromünster 
 
Wicki Baumaschinen AG, Linden-
feldstrasse 8, 6274 Eschenbach / Auf-
stellen Container als Lagerraum auf 
Grundstück Nr. 595, Industriestrasse 
9, Beromünster 
 
Ziswiler-Müller Roland und Priska, 
Winkel 12, 6025 Neudorf / Umnut-
zung Therapiergebäude in Wohn-
haus und Anbau Veranda auf 
Grundstück Nr. 1250, Winkel 12, 
Neudorf

Baubewilligungen 10. März 2021 – 1. Juni 2021

Informationen eidgenössische Ab-
stimmungen vom 13. Juni 2021 
Am Sonntag, 13. Juni 2021, finden 
folgende fünf eidgenössische Abstim-
mungen statt:  
– Volksinitiative vom 18. Januar 2018 

«Für sauberes Trinkwasser und ge-
sunde Nahrung – Keine Subventio-
nen für den Pestizid- und den pro-
phylaktischen Antibiotika-Einsatz» 

– Volksinitiative vom 25. Mai 2018 
«für eine Schweiz ohne syntheti-
sche Pestizide» 

– Bundesgesetz vom 25. September 
2020 über die gesetzlichen Grund-
lagen für Verordnungen des Bun-
desrates zur Bewältigung der Co-
vid-19-Epidemie (Covid-19-Gesetz) 

– Bundesgesetz vom 25. September 
2020 über die Verminderung von 
Treibhausgasemissionen (CO2-Ge-
setz) 

– Bundesgesetz vom 25. September 
2020 über polizeiliche Massnah-
men zur Bekämpfung von Terroris-
mus (PMT)  

Die Abstimmungsunterlagen wurden 
an alle Stimmberechtigten der Ge-
meinde Beromünster zugestellt. 
Bitte vergessen Sie nicht Ihren 
Stimmrechtsausweis zu unterzeich-
nen. Ansonsten ist Ihre Stimmabgabe 
ungültig. Die Stimmzettel der eidge-
nössischen Abstimmungen müssen in 
das grüne Stimm- und Wahlcouvert 

gelegt werden. Dieses kommt mit 
dem unterzeichneten Stimmrechts-
ausweis in das graue Rücksendecou-
vert. Bitte beachten Sie, dass das Ur-
nenbüro bis 11.00 Uhr geöffnet hat. 
Später eintreffende Couverts können 
für die Resultatermittlung nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Stimmbe-
rechtigten der Gemeinde Beromüns-
ter werden herzlich eingeladen, an 
den Abstimmungen teilzunehmen. 
Zögern Sie nicht, bei Fragen die Ge-
meindeverwaltung unter 041 932 14 
14 zu kontaktieren. 
 
Informationen aus der 
AHV-Zweigstelle 
Die Alters- und Hinterlassenenversi-
cherung (AHV), die Invalidenversi-
cherung (IV) und die Erwerbsersatz-
ordnung (EO) sind ein wichtiger Teil 
der obligatorischen schweizerischen 
Sozialversicherung. In der Schweiz 
wohnende oder erwerbstätige Perso-
nen sind versichert und müssen Bei-
träge bezahlen. 
Die AHV-Zweigstelle hat jedes Jahr 
die Erfassungskontrolle durchzufüh-
ren, um sicherzustellen, dass Perso-
nen, die beitragspflichtig sind, den 
Mindestbeitrag entrichten.  
Sollten Sie keine AHV-Beiträge ab-
rechnen, würde dies Kürzungen Ihrer 
Altersrente im Rentenalter bedeuten. 
Nichterwerbstätige müssen ab 1. Ja-
nuar nach Vollendung des 20. Alters-

jahrs Beiträge an die AHV, IV und 
EO entrichten. Die Beitragspflicht 
endet, wenn das ordentliche Renten-
alter erreicht ist. Für Männer liegt das 
ordentliche Rentenalter bei 65 Jahren 
und für Frauen bei 64 Jahren. 
Als Nichterwerbstätige gelten Perso-
nen, die kein oder nur ein geringes 
Erwerbseinkommen erzielen: 
– Vorzeitig Pensionierte, IV-Rent-

ner/innen, Empfänger/innen von 
Kranken- und Unfalltaggeldern 

– Studierende, Weltreisende, ausge-
steuerte Arbeitslose, Geschiedene, 
Verwitwete 

– Ehefrauen und Ehemänner von 
Pensionierten, die nicht im AHV-
Rentenalter sind 

– Ehefrauen und Ehemänner von im 
Ausland erwerbstätigen Ehepartnern 

– Versicherte, die zwar erwerbstätig 
sind, deren jährliche Beiträge aus 
der Erwerbstätigkeit inklusive Ar-
beitgeberbeiträge jedoch weniger 
als 503 Franken (entspricht einem 
Bruttojahreseinkommen von 4747 
Franken) betragen. 

– Versicherte, die nicht dauernd voll 
erwerbstätig sind und deren Beiträ-
ge aus der Erwerbstätigkeit inklusi-
ve Arbeitgeberbeiträge weniger als 
die Hälfte der Beiträge ausmachen, 
die sie als Nichterwerbstätige ent-
richten müssten. Als nicht dauernd 
voll erwerbstätig gilt, wer weniger 
als 9 Monate im Jahr oder weniger 

als 50 Prozent der üblichen Arbeits-
zeit erwerbstätig ist. 

Es ist wichtig, dass sich alle betroffe-
nen Personen selbst anmelden oder 
sich zumindest vergewissern, ob sie 
angemeldet sind, damit sie bei ihrer 
Altersrente keine Kürzungen erhal-
ten. Anmeldeformulare erhalten Sie 
bei der Gemeindeverwaltung oder 
unter www.ahvluzern.ch.  
Diese Kurzinformation vermittelt nur 
einen allgemeinen Überblick. Für die 
Beurteilung von Einzelfällen sind 
ausschliesslich die gesetzlichen Be-
stimmungen massgebend. 
Bei Fragen helfen wir Ihnen gerne 
weiter. 
AHV-Zweigstelle Beromünster 
Telefon 041 932 14 14 
 
Absage Giftsammlungen  
Im Kanton Luzern wurde aufgrund 
von COVID-19 die geplante Gift-
sammlung vom 12. Juni 2021 in 
Schötz abgesagt. Die Termine und 
Orte der nächsten Giftsammlungen 
finden Sie unter   
www.lebensmittelkontrolle.lu.ch/che
mikaliensicherheit/entsorgung_haus-
haltchemikalien. 
 
Gedenkfeier Sempach 2021: 
keine öffentliche Feier 
Aufgrund der anhaltenden Situation 
um das Coronavirus wird die diesjäh-

rige Gedenkfeier Sempach wie im 
vergangenen Jahr im kleinen, ge-
schlossenen Rahmen stattfinden. 
Aus diesem Grund wird die Ge-
meinde Beromünster erst im 2022 
als Gastgemeinde mitwirken. Die 
Gedenkfeier findet am Sonntag, 3. 
Juli 2022, statt. Wir freuen uns, 
wenn auch Sie im nächsten Jahr in 
Sempach mit dabei sind. Weitere In-
fos folgen zu einem späteren Zeit-
punkt. 

Neuigkeiten aus der Gemeindeverwaltung

20-Jahr-Dienstjubiläum 
Daniel Bucher und Daniel Riehl 
 
Daniel Bucher arbeitet seit 1. Juni 
2001 als Gemeindeschreiber bei der 
Gemeinde Beromünster. Daniel 
Riehl arbeitet seit 1. Juli 2001 als 
Verwaltungsangestellter und seit 1. 
Januar 2006 als Leiter Bereich Steu-
ern bei der Gemeinde Beromünster. 
 
Wir gratulieren Daniel Bucher und 
Daniel Riehl zu ihrem 20-Jahr-
Dienstjubiläum und danken ihnen 
ganz herzlich für ihren Einsatz und 
die angenehme Zusammenarbeit 
während der letzten 20 Jahre. Für 
die Zukunft wünschen wir ihnen 
nur das Beste und weiterhin viel 
Freude bei der Arbeit. Wir hoffen, 
dass wir noch lange auf sie zählen 
dürfen. 

Der Gemeindepräsident 
freut sich auf Ihre 
Inputs zur Gemeinde
An folgendem Datum nimmt sich 
Gemeindepräsident Hans-Peter 
Arnold Zeit für Ihre Anliegen: 
 
Mittwoch, 7. Juli 2021, 
16.00 – 18.00 Uhr 
 
Donnerstag, 23. September 2021, 
16.00 – 18.00 Uhr 
 
Bitte melden Sie sich vorgängig bei 
Daniel Bucher, Gemeindeschrei-
ber, Telefon 041 932 14 18 oder E-
Mail: daniel.bucher@beromuens-
ter.ch um einen Termin zu 
vereinbaren. 
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Website und Beschriftung 
Jugendanimation und Schulsozialar-
beit bilden den Bereich Kinder und 
Jugend (BKJ). Dieser Bereich wurde 
per Anfang 2020 neu organisiert. 
Nun gibt es einen neuen Webauftritt 
und eine neue Beschriftung.  
Die Website bietet neben Infos zu den 
Arbeitsbereichen und zum Team 
auch einen Überblick über vergange-
ne und laufende Projekte. Weiterfüh-
rende Links geben Aufschluss zu 
 unterschiedlichen Themen, die das 
Aufwachsen von Kindern und 
 Jugendlichen betreffen. Die Website 
kann unter www.bkj-beromuenster.ch 
aufgerufen werden. 
 
Projekt Videodreh – Murry der Film 
In den Fasnachtsferien hat eine 
Gruppe von Jugendlichen zusammen 
ein Videoprojekt realisiert. Allen ge-
meinsam war die Lust, sich auf das 

Abenteuer Videodreh einzulassen. 
Einstimmig entschieden sich die Ju-
gendlichen dafür, einen Horrorfilm 
zu drehen. Am ersten Nachmittag er-
arbeiteten die Jugendlichen die Story, 
welche sie während des Drehs lau-
fend weiterentwickelten. 
Doch die Dreharbeiten benötigten 
nur einen verhältnismässig kleinen 
Teil der gesamten Arbeit. Jetzt folgte 
der Schnitt. Welche Einstellung soll 
ins Endprodukt? Da sieht man den 
Kameramann! Da ist eine Lücke zwi-
schen den Schnitten. Der Ablauf 
«holpert»! Dies waren nur einige He-
rausforderungen, denen sich die Ju-
gendlichen stellen mussten. 
Lesen Sie mehr dazu im Text unseres 
Jugendreporters Louis Carey. 
 
Projekt Jugendreporter/in 
In loser Reihe veröffentlicht die BKJ-
Jugendanimation Texte, die von Ju-

gendlichen zu einem selbst gewähl-
ten Thema, Anlass oder Projekt ver-
fasst wurden. 

 
Filmdreh von Murry 
Wir waren sofort dabei, als man uns 
in der Jugendbude vorschlug, einen 
Film zu drehen. Wir hatten nicht da-
mit gerechnet, dass dieser Dreh uns 
die meiste Zeit unserer Fasnachtsferi-
en beschäftigen würde. Wir sammel-
ten Ideen und es war uns schnell klar: 
Es musste ein Horrorfilm sein. Zuerst 
wurden die Rollen verteilt. Lukas 
wollte die Horrorfigur mimen, Yves 
und Fabrice bewiesen sich als Kame-
ramänner, Patrick und ich wollten 
Schauspieler sein. Man denkt, filmen 
ist einfach, doch leider ist dem nicht 
so. Wir benötigten zwei Stunden, um 
einen zweiminütigen Ausschnitt des 
Filmes in die Kamera zu bekommen. 
Für einen bestimmten Teil benötigten 
wir eine Nebelmaschine. Das war für 
uns lustig, doch es führte zu Proble-
men. Manchmal war es neblig, so 
neblig, dass man nichts mehr sah, 
man musste genau die richtige Menge 
dosieren. Wenn es nur ein bisschen 
zu viel war, musste man lüften und 
von vorne beginnen. Als nächstes ka-
men die Morde. Pablo (ich) starb 
durch einen Messerstich. 
Wir mussten unser Script ändern, 
weil plötzlich unser Filmgelände 
(Turnhalle) anderweitig benutzt wur-
de. Der Turnverein wollte trainieren. 
Hobbyregisseure müssen beweglich 
sein. Trotzdem gab es im Horrorfilm 
noch einige Leichen! 

Das Filmen hat uns allen viel Freude 
gemacht, wir haben viel Neues ge-
lernt, falls es eine Fortsetzung gibt, 
bin ich gerne dabei. Louis Carey  
 
Der Film ist auf dem Youtube Kanal der 
Jugendanimation 
https://youtu.be/1lj2_PVAfGU 
abrufbar. 

 
Bedürfnisanalyse bei der 
Jugend Beromünster 
Die Jugendanimation Beromünster 
führte eine umfassende Bedürfnis-
analyse bei der Jugend Beromünster 
durch. Das Ziel ist es, daraus min-
destens eine konkrete Projektidee 
zu generieren und in die Realität 
umzusetzen. 
Das Hauptziel der Bedürfnisanalyse 
ist es, die jungen Erwachsenen zu ak-
tivieren, damit sie sich aktiv für die 
Umsetzung ihrer Bedürfnisse einset-
zen und somit noch mehr mit ihrem 
Wohnort identifizieren. In einem ers-
ten Schritt wurden alle Jugendlichen 
der Gemeinde Beromünster zwi-
schen 12–20 Jahren (Jg. 2000–2008) 
aufgefordert, an der Online-Umfrage 
teilzunehmen. Die Personen der Ziel-
gruppe haben ein entsprechendes 
Schreiben erhalten oder wurden im 
Schulunterricht befragt. Teilnahme-
schluss war der 6. Juni 2021. Bei der 
Befragung konnten die Jugendlichen 
ihre Bedürfnisse äussern und ihre ak-
tuellen Beteiligungsmöglichkeiten in 
der Gemeinde bewerten. Ausserdem 
wollte die Jugendanimation heraus-
finden, in welchen Bereichen und in 

welcher Form sich die Jugendlichen 
beteiligen wollen. Die Ergebnisse der 
Umfrage werden im August in der Ba-
di Beromünster ausgestellt.  
Ausserdem wird die Jugendanimation 
daraus konkrete Massnahmen für ih-
re zukünftige Ausrichtung ableiten.  
In einem zweiten Schritt werden nun 
alle interessierten Jugendlichen, die 
sich aktiv beteiligen wollen, zu einem 
Treffen eingeladen. Dieses wird vo-
raussichtlich am 4. September 2021 
von 13.30 bis 16.30 Uhr in Bero-
münster stattfinden. Das Ziel ist es, 
dass aus diesem Anlass eine oder 
mehrere konkrete Projektideen her-
vorgehen. Bei Bedarf wird die Ju-
gendanimation die Jugendlichen bei 
der Umsetzung begleiten. 
In der September-Ausgabe von «Be-
romünster aktuell» wird an dieser 
Stelle erneut über den aktuellen 
Stand des Projektes informiert.  
 
Gesucht Sackgeldjobs 
Sackgeldjobs bieten Jugendlichen die 
Möglichkeit, mit einer sinnvollen Be-
schäftigung ihr Taschengeld aufzu-
bessern. Mit einem Sackgeldjob kön-
nen sie erste Erfahrungen in der 
Arbeitswelt sammeln und den Um-
gang mit Geld erlernen.  
Mögliche Jobs können Gartenarbei-
ten, Arbeiten im und ums Haus, Auto 
oder Fahrrad putzen, Einpacken von 
Produkten, Pflege von Haustieren 
oder andere leichte Arbeiten sein. 
Die Einsätze können einmalig oder 
wiederkehrend sein und der Lohn be-
trägt Fr. 10.00 pro Stunde. Der 
 Bereich Kinder und Jugend BKJ ver-
mittelt solche Sackgeldjobs. Es 
 besteht ein Pool von 30 motivierten 
Jugendlichen. Nun suchen wir Jobs. 
Melden Sie sich bei Claudia Schweg-
ler, 077 497 68 42 oder 
claudia.schwegler@beromuenster.ch 

Neues aus dem Bereich Kinder und Jugend BKJ Beromünster 

Ab sofort ist der Bereich Kinder und Jugend BKJ leicht zu finden (Schuel-
gass 1, Beromünster).  (Bilder: zvg)

Die nächsten Mütter- und Väterbera-
tungen finden wie folgt statt: 
 
Beromünster, im Pfarreiheim 
St. Stephan:  
Freitag, 2. Juli 2021 
 
Neudorf, im Pfadiheim:  
Dienstag, 15. Juni 2021 
Dienstag, 6. Juli 2021 
 
Die Beratungstage und Hausbesuche 
finden unter Einhaltung der nötigen 
Sicherheitsmassnahmen statt. 
Bitte melden Sie sich spätestens am 
Vortag telefonisch an: 
Bernadette Blättler 
Mütter- und Väterberatung 
Dorfstrasse 12, 6222 Gunzwil 
Telefon 041 930 03 17

Mütter- und 
Väterberatung 

Folgende Personen haben das Ge-
such um Erteilung des Gemeindebür-
gerrechtes der Gemeinde Beromüns-
ter gestellt und werden zu einem 
Einbürgerungsgespräch eingeladen: 

Tushi Leka Anita und Leka Shpend 
mit Leoris, Lionel und Lien, 
kosovarische Staatsangehörige, 
wohnhaft in 6215 Beromünster, 
Rotbachmatt 2 

Bocaj-Selitaj Dila, 
kosovarische Staatangehörige, 
wohnhaft in 6222 Gunzwil, 
Spielmatte 4 
 
Sie erfüllen die gesetzlichen Wohn-
sitzbedingungen. Alle Stimmberech-
tigten von Beromünster haben das 
Recht, innerhalb von 30 Tagen zu den 
publizierten Gesuchen Stellung zu 
nehmen. Die Eingabefrist läuft bis 
zum 10.07.2021. Allfällige Hinweise 
sind in schriftlicher Form an die Prä-
sidentin der Bürgerrechtskommission 
Irène Furrer, Sonneweid, 6222 Gunz-
wil oder an die Gemeinde Beromüns-
ter, Bürgerrechtskommission, Lea 
Süess, Fläcke 1, 6215 Beromünster 
einzureichen. Die eingegangenen 
Hinweise werden vertraulich behan-
delt. 

Mitteilungen der Bürgerrechts-
kommission Beromünster Wenn im Frühjahr die Temperaturen 

steigen, erblüht die Natur von Neu-
em. Pflanzen und Tiere erwachen aus 
der Winterruhe und bereiten sich auf 
die neue Saison vor. Wespen, Buchs-
baumzünsler, Blattläuse, usw. ma-
chen sich manchmal bemerkbar und 
sorgen für Ärger im Garten. Die rich-
tige Pflanzenwahl und vielfältige 
Kleinstrukturen führen zu einem 
Gleichgewicht zwischen Schädlingen 
und Nützlingen, sodass eine Be-
kämpfung meist gar nicht nötig ist. 
Viele Wespenarten, welche im Sied-
lungsraum angetroffen werden, sind 
völlig harmlos und friedlich, wenn sie 

in Ruhe gelassen werden. Sie spielen 
bei der Bestäubung eine wichtige 
Rolle und halten lästige Fliegen und 
Mücken fern. Falls Sie eine umfas-
sende Beratung zum Thema Natur, 
Garten, Schädlinge wünschen, sind 
Sie bei uns genau richtig. Gerne bera-
ten wir Sie kostenlos telefonisch, per 
E-Mail oder direkt bei uns im Büro. 
 
öko-forum, Umweltberatung Luzern 
Löwenplatz 11 
6004 Luzern 
info@umweltberatungluzern.ch 
Telefon 041 412 32 32 
www.umweltberatung-luzern.ch

Wespen, Blattläuse und Co.

Elsässer-Wiedmann Christoph und Herdis mit Marlene, Matilde und Mareile, 
deutsche Staatsangehörige, wohnhaft in 6025 Neudorf, Lindenweg 9.

Exotische Problempflanzen – soge-
nannte invasive Neophyten – verbrei-
ten sich schnell, verdrängen einheimi-
sche Pflanzen und bedrohen dadurch 
die Artenvielfalt. Dem Pflanzenmate-
rial, das bei der Neophytenbekämp-
fung anfällt, gebührt deshalb beson-
dere Aufmerksamkeit: Die 
vermehrungsfähigen Pflanzenteile ge-
hören nicht ins normale Grüngut 
oder auf den Kompost, sondern in 
den Kehricht. So wird sichergestellt, 
dass sich die invasiven Neophyten 

nicht weiterverbreiten. Neophytensä-
cke können kostenlos am Schalter 
der Gemeindeverwaltung Beromüns-
ter bezogen werden. Die Entsorgung 
ist gratis. 
 
Das kommt in den Neophytensack: 
alle vermehrungsfähigen Pflanzentei-
le von exotischen Problempflanzen  
 
Nicht in den Neophytensack: 
normales Grüngut, Hauskehricht, 
Sondermüll

Jetzt kommt der Neophytensack 

In den Neophytensäcke kommen exotische Problempflanzen. (Bild: zvg)

Die Lungenliga 
in Ihrer Nähe
Werden Sie jetzt Mitglied!
www.lungenliga.ch LUNGENLIGA 
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Gerade in der aktuellen Zeit werden 
Ausflugsmöglichkeiten in unmittel-
barer Umgebung sehr geschätzt. Da-
zu zählen auch die Begegnungsplät-
ze in den verschiedenen Ortsteilen 
der Gemeinde Beromünster. 
 
Die Temperaturen steigen, der Som-
mer ist da. Was also liegt näher als der 
Gang nach draussen und in die Na-
tur? Ausgedehnte Spaziergänge, 
Wanderungen und Ausflüge aller Art: 
Die 5-Sterne-Region hat bekanntlich 
viel zu bieten.  
Zusätzlich zu den beiden attraktiven 
Begegnungsplätzen bei der Waldka-
thedrale und beim Landessender-Re-
servoir ist ein weiterer Platz in der 

Schlifi in Beromünster in Planung.  
Bereits im vergangenen Jahr wurden 
stabile, langlebige und leistungsfähige 
Grills montiert.  
Ob für Familien, Vereine, Teamanläs-
se oder weitere Aktivitäten: Die Be-
gegnungsplätze verfügen über eine 
praktische Ausstattung. Diese besteht 
unter anderem aus Tischen und ei-
nem Holzlager. Die Begegnungsplät-
ze sind ein idealer Ort für gemütliche 
und erholsame Stunden in der Natur.  
 
Weitere Informationen 
www.5-sterne-region.ch 
«Verzeichnis Grillplätze Gemeinde 
Beromünster» zum Herunterladen:  
www.beromuenster.ch. 

Begegnungsplätze in der 5-Sterne- 
Region laden zum Verweilen ein

Die Grillsaison kann kommen: Das Michelsamt ist bereit. (Bild: zvg)

Der in die Jahre gekommene Tennis-
platz des Jugendwerkes Don Bosco in 
Beromünster soll schon bald in neu-
em Glanz erstrahlen. Die Initianten 
zeigen sich zuversichtlich.   
 
Begeisterte Tennisspielerinnen und  
-spieler ergriffen vor einiger Zeit die 
Initiative mit dem Ziel, den Tennis-
platz auf dem Areal des Jugendwer-
kes Don Bosco in Beromünster wie-
der für sportliche Zwecke nutzen zu 
können.  
Das Ortsmarketing 5-Sterne-Region 
regte eine Projektgruppe an. In eh-
renamtlicher Arbeit und mit grossem 
Engagement wurden Ideen gesam-
melt, ein Konzept erarbeitet und die 
Finanzierung aufgegleist.  
Nun ist die Sanierung in vollem Gan-
ge. Projekte wie diese lassen sich nur 
mit vereinten Kräften realisieren. So 
leisteten sechs Herren der Mann-
schaft «40 plus FCG/SCE» kürzlich 

zusammen mit der Gärtnerei Steiger 
viele Stunden Fronarbeit.  
Mit Hochdruck wird daran gearbei-

tet, dass auf dem Tennisplatz in Bero-
münster schon bald wieder die Bälle 
fliegen können. 

Tatkräftig machen sich die ehrenamtlichen Helfer ans Werk, den Tennisplatz wieder auf Vordermann zu bringen.

Mit dem Bagger geht es ein wenig schneller als von Hand. (Bilder: zvg)

Jährlich werden in der Schweiz rund 
320 Kilometer pro Person auf dem 
Velo zurückgelegt. Im Rahmen des 
Projekts «Runde Michelsamt» wurde 
eine attraktive und abwechslungs-
reiche Strecke zusammengestellt. 
Vergangene Woche erfolgte die Be-
schilderung. 
 
Die «Runde Michelsamt» führt durch 
alle Gemeinden und Regionen der 
Region – zu wunderschönen Aus-
sichtspunkten, schmucken Dorfzen-
tren, an Bauernhöfen und Restau-
rants vorbei. Vor wenigen Tagen 
wurden die Wegweiser montiert. Frei-
willige Helfer waren im Einsatz, als 
Belohnung für die engagierte Mitar-
beit gab es eine feine Pizza.  

Die Projektverantwortlichen legten 
bei der Streckenführung Wert darauf, 
dass möglichst viele Radwege und 
Nebenwege mit wenig Verkehr befah-
ren werden können. Ob mit dem 
Rennvelo, E-Bike, Mountain- oder 
Gravel-Bike: Gross und Klein, Jung 
und Alt sind eingeladen, die «Runde 
Michelsamt» zu erkunden und die 
herrliche Hochplateaulandschaft auf 
zwei Rädern zu geniessen.  
Schauen Sie sich die Route der «Run-
de Michelsamt» auf «SchweizMobil» 
an. Weiter sind wir auf dem APP Stra-
va verlinkt. Den Link und weitere In-
formationen finden Sie auf der Web-
site des Vereins Ortsmarketing 
5-Sterne-Region: www.5-sterne-regi-
on.ch.

«Runde Michelsamt» – 
fest im Sattel!

Auf der «Runde Michelsamt» gibt es viel zu entdecken. (Bild: zvg)

Sehen und gesehen werden: 
Tolles Angebot an bester Lage
Die Geschäftsstelle des Vereins orts-
marketing 5-sterne-region.ch ist seit 
vielen Jahren im Fläcke 21 in Bero-
münster zu Hause – mitten im Ge-
schehen.  
Wussten Sie, dass das grosse Schau-
fenster einschliesslich Bildschirm ge-
mietet werden kann?  
Für Mitglieder des Vereins ortsmarke-

ting 5-sterne-region.ch ist dieses An-
gebot sogar kostenlos.  
 
Reservieren Sie sich Ihren Wunsch-
termin.  
 
Interessiert? Rebekka Schüpfer, Ge-
schäftsstellenleiterin, informiert Sie 
gerne näher: Telefon 041 930 11 11 
oder info@5-sterne-region.ch. 

Sie leben gerne in der 5-Sterne-Regi-
on? 

Sie möchten sich für eine starke Regi-
on engagieren?  

Mitreden, Ideen einbringen? 

Aktiv mitgestalten? 
 
Herzlich willkommen im Verein 
ortsmarketing 5-sterne-region.ch 
Der Verein versteht sich als offene 
Plattform für Menschen jeden Alters 
aus der Region Beromünster. Seit 
mehr als 15 Jahren.   
Unsere Aufgabe: 
Ideen und Anregungen aus der Be-
völkerung aufnehmen. Koordinie-
ren, vernetzen und bewegen – den 

Blick über den Tellerrand hinaus wa-
gend. 
   
Unser Ziel: 
Standortförderung gemäss Leistungs-
vereinbarung mit der Gemeinde. Da-
mit die 5-Sterne-Region ein attrakti-
ver Ort bleibt. Ein Ort, der seine 
Potenziale entfaltet. Wo man sich 
wohlfühlt und gerne zu Hause ist. 
 
Werden Sie jetzt Mitglied des 
Vereins ortsmarketing 5-sterne- 
region.ch 
Inspiriert? Füllen Sie einfach das On-
line-Formular zur Beantragung der 
Mitgliedschaft aus oder melden Sie 
sich bei uns: www.5-sterne-region.ch.   
Wir freuen uns auf Sie. 

Wir suchen: Sie!

Wichtig: 
 
Liebe Mitglieder des Vereins orts-
marketing 5-sterne-region.ch 
 
Nehmen Sie Ihr Stimmrecht im 
Rahmen der Mitgliederversamm-
lung 2021 wahr. Sie haben die Un-
terlagen per Post erhalten.  
 
Ihre ausgefüllten und unterzeichne-
ten Stimmzettel müssen bis spätes-
tens Freitag, 11. Juni, um 12 Uhr 
bei der Geschäftsstelle im Fläcke 
21 eingetroffen sein. Vielen Dank. 
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Der erste Satz ist gewonnen: 
Tennisplatz-Projekt kommt gut voran
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